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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Bla
für den

t t
Dreisam - Kreis .

Nro . 54. Mittwoch den 6. Juli 4825.
Mit Großh er z » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .
_r

( Perakkordirung der Mont « r . Erfordernisse für die AmtSdiener
und Thurmwarte .)

K . D - Nr . 11 ' 01 . Da die Zeit des Akkordes über Lieferung der Monturen für die

AmtSdiener « nd Thurmwarle in dem Dreisam . Kreise umgeüossen ist , so sieht man sich
veranlaßt , dieses zur öffentlichen Kennrniß zu bringen und diejenigen , welche die Erkor ,

dcrniffe zu den fraglichen Monturen zu liefern Lust haben , aufzufordern , von dem Tu¬

che rc . ic . Muster mit beigefügrem letzten Preise bis den 1 . August dieses JahrS anher

vorzulegen , um sohin nach Umständen einen neuen Akkord abschlteßen lassen zu können «

Zu einer solchen Montur werden erfordert :
7 t/2 Elle » mittelfein hechtgraues Tuch .
t/a Ellen keiner Scharlach zu Kragen und Aufschlägen ,
6 Ellen 8/4 breite graue Leinwand .
1 t/2 Dutzend weiße platte Knöpfe .
2 Dutzend weiße kleine Knöpfe ,
1/2 Loih Seide . .
Faden .
1 Elle Scheiter .
Der Macherlohn von einem Rock, einer Weste mit Aermrln und 1 Paar Hofe» .
1 Paar weiche Stiefel .
1 Aofschlaghut .
Silberband , Bordenschlinge und Knopf .

Freiburg , den 21 . Juni 1825 .
GroßherzoglicheS Badisches Direktorium des DreisamkreiftS .

Irhr . v . Türkb eim . Wlfer .

kBlindrn . und Taubstu mmen . Institut . )
K D. Nr. 11415 Das Kroßherzoqliche Ministerium deS Innern bat durch Reskript

vom 10 d M . Nr . 6155 . verfügt . daß sämmtliche Blinde und Taubstumme in dem dies «

fettigen Kreit '
« ausaenommen und in ein Be zeickniß gebracht werden sollen .

Sämmtliche Armer dieses Kreises werden daher angewiesen, di« Aufnahme drrBlw -
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den und Taubstummen in ihren Bezirken zu bewirken , «nd solche in ein Verzeichnis , dar¬
folgende Rubriken haben muß ; <ilö

KreiSame . — ,Ore . — Namen der Taubstummen . — Namen der Blinden . - Aller ,
jedoch nur bis zum 18 Jahre inelusive . — Eltern und deren Gewerbe . — Vermögen der
Eltern — zu bringen , und solches unfehlbar innerhalb 4 Wochen anher vorzulegen .

Freiburg , den 25 Juni 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .
Frhr . v . Türkheim .

Dieser .

( Pfandschreiberei Instruktion . )
K . D . Nro . 11423. Großherzogliches Ministerium des Innern hat durch Ver¬

fügung vom 3. r . M . Nro . 58H5 anher inttmirtr
Man hat auü eingegangeuen Anzeigen zu entnehmen gehabt , daß die Worte in

§ . 17. dieser Instruktion , welche besagen :
» Der Pfandschreiber schikl dann einen beglaubigten Auszug zum Behnf der
förmlichen Ausfertigung an die SraatSfchreiberei re .

an manchen Orren dabin verstanden worden sind , als müßten diese Auszüge nicht mehr
wie früher von sämmtlichen der Eintrag im Pfandbuch unterschreibenden Gerichtsgliedern
unterzeichnet werden , sondern alS wenn cs lediglich au einer Beglaubigung dieses Aus¬
zugs allein genügte . —

Dieses Mißrerständniß , welches schon darinn in die Auge « fällt , daß die Oblie¬
genheit der Pfandschreiberei nicht auf der Person des GerichtgschreiberS , sondern auf
sämmtlichen Mitgliedern dcS OriSgerichrö rubt , kann um so bedenklichere Folgen haben ,
als der Gerichtsschreiber weder allein die Verantwortlichkeit haben kann , noch in der
Regel die Mittel besitzt , die Gewährfchaft für die Parthien und das regressorisch ver¬
haftete Gericht zu übernehme « .

Um daher den hieraus möglicher Weise entstehenden Unordnungen und Nachtheile «
vorzubeugen , ist jene Stelle dahin zu verstehen , daß der Ausdruck : der Pfand ,
schreib er nicht der Gerichtsschreiber allein , sondern die gesammte Pfanschrei -
berei , also das ganze Ortsgerichk zur unterschrisnichen Beurkundung der an daS AmtS.
revisorat einzuschikendcn Pfandbuchs . Auszüge verbindlich mache.

Stimmliche Aemter und Amksrevisorare dieses Kreises werden auf die genaue Be¬
folgung dieser Verordnung aufmerksam gemacht , und den Lctziern noch die Ausfertigung
von Hypotheken auf blos durch die GcrichtSfchreiber beurkundete PfandbuchS - Auszüge
hei eigener Verantwortlichkeit untersagt .

Freiburg , am 25 . Juni 1825 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

Frhr . v . Torkheim .
H ug.

( Defraudation mittelst Verheimli » una der GewerbS gebülfen .^
K . D . Nr . 11484 . Auf geschehene Anzeige >v > d biemil in Beziehung auf die in dem

Anzeigblatt Nr . 98. vom Jahre 1 * 21 . und Nr . 94 vom Jahre i « e4 . verkündeten Ver¬
ordnungen vom 3 . Dezember 182 >. und von 8 . Oktober 1824 - sämmtlichen Aemter dmeS
KreiseS ausgetragen , die Defrau - alionSfalle mtttcift Verheimlichung der KewerbSgcbülfen
auch in die amtlichen Verzeichnisse über die einaekommenen Anzeigen in Zoll und AeciS.
« nd Weggelds . Defraudations , Sachen aufzunehmen , die hierüber gepfiogenrn Per -
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bandlungen der Oberzoll - Inspektion zur Einsicht mitzutbeile« , und dieses auch «och fü*

die im Laufe dieses Jahrs schon eingetrerene dortige Fälle nachträglich z» bewirken-

Freiburg , den 25 . Juni 1825.
Großherz. Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.

F r h r . v . T ü r kh e i m. £} « fl .

( Pfand schreibe re i Instruktion . )

K . D . Nro . 11422. Zufolge ergangener Verfügung des Großherzogliche« Mini¬

steriums des Innern vom 14. d . M . Nro 6415 , wirb in Beziehung auf den §. 26 . der

Pfandschreiberei . Instrukiion bekannt gemacht :
Aus dem Formular Lit . J . zu § . 26. der Pfandschreiberei . Instruktion scheint

hervorzugehen , daß es zur AuSstreichung einer Hypoideke in dem UnterpfandSbuche ge¬

nüge , wenn der Schuldner nach Heimzahluag des Kapitals an den Gläubiger die ihm

von Lctzrerm cxrradirte Obligatio « mir der darauf gefetzten Empfangsbescheinigung dem

Pfandgerichre produzire.
Dieses ist jedoch nicht der Fall ; indem nach §> 26 . der gedachten Instruktion im

Einklang mit den Landrechrs . Sätzen 2157 . und 2158 eine öffentliche Urkunde zu diesem

Bebufe durchaus erfordere wird , welche nur von dem zuständigen Richter , nach vorge-

gangener Prüfung über die Einwilligung «nd Rechtsfähigkeit der Betheiugtrn , in Form

eines richterlichen Beisatz . BefehlS ertheilt werden kann.

Sämmtliche Aenuer und Anusoeviforate dieses KreiseS werden zur Befolgung die-

ftr Verfügung angewiesen .
Freiburg , den 25 . Juni 1825.

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreifamkreiftS.
Frhr . v. Türk he » m.

H « g.

Bekanntmachungen .
Der unterm 15. Jänner b . I . ausgeschrie¬

bene Schul . und Meßnerdienst zu Jueln ,
AmrS Lörrach , erträgt nicht 262 fl . , sondern
derselbe ist in Geld , Naturalien und Zehn,
dev vielmehr auf 500 st . anzuschlagen , war.
auf jedoch zur Zeit eine Abgabe von jäbrli .
chen 100 fl . an den pcnstonirten 70 jährigen
Lehrer Schmidt lastet > was hierdurch »ur
Berichtigung bekannt gemacht wird , mit dem
Anhang , daß die Bewerber um diese Echul .
stelle binnen weirern 4 ,'llochen bei dem Drei ,
samkreis . Direktorium sich voischrrfsmäßig
zu melden haben .

Durch dag Ableb n dcü EtanislauS Mül¬
ler , Schullehrers zu Albdruck , Filiale der
Pfarrei Doqcrn , im Drcisamkreis , ist dassi.
ge Schulstelle mit einem Einkommen von 1 52 fl.
«ebst freier Wohnung und Holz in Erledi .

gung gekommen . Die Competenten haben
sich demnach innerhalb der gesetzlichen Frist
an das Dreisamkrets . Direktorium zu wenden .

Durch die Beförderung deS zweiten Leh¬
rers an der Stadtschule za Walbkrrch Georg
Maier auf die erste Levrerstclle in ThiGgcn ,
ist die zweite Lrhrerstelle in WaldkirE mit
einem Einkommen von circa 30u fl . erledigt
worden ; die Compelcntcn um solche haben
sich vorschriflmäßlg an das Dreisamkrets- .
Direktorium zu wenden .

UmergerichtUche Aufforderungen!
und Kundmachungen.

Schulde n Uq « idatto nem
Andurch werde« alle diejenigen , welche

au folgende Personen etwas zu fordern ha»-
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den uvkr dem Präjudiz , von der vorban «
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidlrung
derselben vorgeladen.

AuS dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1) Zu Nied er hausen an den in Gant

erkannten Aemcr Xaver Stehlin am 23 .
Juli d I auf dleffeitiger AmtSkanziei .

( 1 ) Zu Endin gen an den in Gant er.
kannten Bürger und Bäckermeister Joseph
Vögel « , auf den 12 Juli d . I . in dies,
fertiger Amlskanzici .

( 2) Zu R i e g c l gegen Johann S u t t e r
am 14 . Juli d . I . in diesseitiger Amts ,
kaiizlci .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .
( Z ) Zu B o gelb ach an den in Ganter ,

kannten Johannes Hug , auf den 21 . Juli
fc . I . Morgens 7 Uhr in diesseitiger AmlS.
kanzlet.

Schuldenliquidatiov .
( 1 ) Zur Schvldenliquidation der Johann

Jakob Brennet ftschen Eheleute zu M a p.
pach haben wir Tagfavri auf

Dienstag den 19 . Juli d . I .
Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amiskanz .
lei anberaumt , wobei zugleich der Versuch
zu einem Borg , oder Nachlaß Vergleich ge .
macht werden wird

Die Creoiloren derselben werden daher
aufgcfordert , an genannten Tag , und zur be¬
stimmten Stunde dahier zu erscheinen , und '
ihre Forderungen gehörig zu liquidieren ,
aucHübcr den , in Vorschlag gebracht wer .
Lenden Borg oder Nachlaßverglcich sich zu
erklären ; im Nichterscheinungsralle haben sich
Lie . etwa nachrhetligen Folgen sich selbst zu .
zuschreiben .

Lörrach den 2. Juli 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Bauer .
Schuldruliquidatio « .

( 2) Die Erben der Stephan Scherer ,
scheu Wittwe Gertrud geborne Hcckle von
Norsingen haben eine öffentliche Li .
qutdatton der vorhandenen Passiven wegen
der Erbocriheilung der Bertassenschaft für
nöthig erachtet .

Dem Zufolge wird hiezu Tagfabrt auf
D ieust ag den 12 . Juli d . I .

früh um 9 Uhr im Gasthause zum Bären
in Norsingen festgesetzt , und säwmmche
Creditoren dieser Verlassenschafi aufgerufen ,
ihre Forderungen an gesagtem Ort - Tagund Stunde vor der Commission aozumet.
den und richtig zu stellen .

Staufen , am 21 . Juli 1825 .
Großherzogliches AmtSreviforat.
„ Oveloge .
G a n t . E d i k t-

( 1 ) Gegen die Bcrlaffenschafr deS verstor .
Venen Metzgers Andreas H ä b e r t e von hier
ist Gaur erkannt , und zur Schuldenliqutda .
tion Tagfahrt auf

F r e i t a g d e n 5 A u g u st d - I .
angesetzt , an welchem Tage früh 8 Uhr des .
sen Gläubiger ihre Forderungen und alle »,
fällige Vorrechteausprüche entweder selbst ,
oder durch Bevollmächtigte aus diesseitiger
Amrrkanztei anzubringen und zu beweisen
habe » , widrigenfalls sie sonst den Ausschluß
zu gewärtigen hauen .

Haslach , den 23 Juni 1825 .
Großh . Bad . F F . Bezirksamt.

Wolf .
G a n t . E d t k t.

( 1 ) Gegen die Verlaffenschafr deS verstor .
denen Joseph Kaufmann von Wehr
ist Gant erkannt , und werden deffclbigen
Gläubiger zur Liquidierung ihrer Forderun¬
gen und zur Verhandlung über ihre Vor.
zugsrechte auf

Donnerstag den 2 8 . Juli d. I .
früh 9 Udr in diesseitiger Amiskanzlei «n .
ter dem RechtSnachtheile vorarladen , daß die
Ausbleibenden von dieser Verlasienschaftg.
Masse werden ausgeschlossen werden .

Säckingcn , den 50. Juni 1825 .
GroßherzoglichrS Bezirksamt-

Bauer .
G a n t . E d i k t .

( 1 ) Gegen Johann K u ege ter Taglöh .
ner auf dem K n a p p e n a ck e r im Staave
Gurach wird hiemit Gantprozeß erkannt , und
Tagfahrt zur Schuldrnliquidation auf

Samstag den 3 0 Juli d . I .
Vormittags 9 Uhr auf der AmtSkanzlci da .
hier auberaumt , wozu dessen Gläubiger un.
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ter dem Rechtsnachtbeil daß sie im Richter .

scheinungSfalle von der vorhandenen Vermö¬

gens . Masse ausgeschlossen werden sollen ,

zur Richtigstellung rdrer Forderungen »«durch
vorgeiaden werden .

Hornberg , den 30 Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Au fforderung .
( 2 ) Der unter dem Kroßherzogltchen ltett

Dragoner Regiment siedende Mathias B ü h.

rer vonKollmarSreuthe ist von sei .

ncm Regimente als Deserteur abgeführt
worden . Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen

6 Woche «
dahier oder bei seinem Vorgesetzten Regiments -

Kommando zu stellen , als sonst gegen ihn ,
als besuch ansgeiretenrn Unierthanro nach
dem Gesetze wird verfahren werden .

Emmendingen , den 25. Juni 1825 .
GroßberzogircheS Oberamt .

Stösser .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Rach dem Peter Brau n von Kree n-

he in Kelten auf die Ediktal Vorladung
vom 11 . September 1822 . Anzeige Blatt Nr .
75 keine Nachricht von sich gegeben hat so
wird derselbe biemit als verschollen erklärt ,
und sein Vermögen io etwa 220 fl . bestehend,
den vorhandenen Verwandten in fürsorgli¬
chen Bestz gegeben .

Möükirch den 28 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Martin .
Mundtodterklärung und Schul¬

denliquidation .
( 1) Mathias Stephan von Nieder -

Emmendingen wird im ersten Grad für
mundlodt erklärt , und ihm Ferdinand Fi .
schrr von da , alS AufsichtSpflrgrr betgegeben ,
was hiemit zur öffentlichen Kenntniß mit de «
Anhang gebracht wird , daß mit Mathias
Stephan ohne Einwilligung seines Pflegers
die im Landrecht . Satz 51Z bestimmte Rechts -
grschäfte nicht gültig können eingegangen
werden .

Zugleich wird Tagfahrt zu dessen Schul -
denltqutdallon auf

Donner st a g den 14 . Juli d . I .
Vormittag - 2 Uhr anberaumt , und feine

Gläubiger werden unter dem Präjudiz vor¬
geladen , daß diejenigen , welche ihre Forde ,

rungen an diesem Tag nicht liquidieren , sol -
len angesehen werden , alS hätten sie mit dem
Stephan nach seiner Mundtodtmachung kon-
trahirt .

Emmendingen , den 29 . Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Stösser .
Bekanntmachung .

( 3) Alle jene welche zur UnterpfandSbuch -

Erneuerung in Bamlach und Rheinweilrr
Urkunden -abgegeben und noch nicht zurück
erhalten haben , werden aufgefordert , diesel¬
be gegen Rückgabe der erhaltenen Scheine
am li . July d . I . und zwar für Bamlach
Vormittags 8 Uhr im GemeindSwirthShauS ,
für Rheinweiler aber Nachmittags 1 Uhr
im WirthshauS zur Sonne in Empfang zu
nehmen .

Müllheim , den 23 . July 1825 .
Großherzoglrchcs AmtSreviforat .

Diebstahls . Anzeige .
( 1) In der Woche vom 12 . auf den 19 . d -

M - wurde der Witkwe Agatha Hng von
OberharmerSbach 39 fl . baarem Gelbe mei¬

stens in Kronenthaler bestehend aus ihrem
Kleiderkasten diebischer Weise entwendet , so
wie ein Sak Bettiedern 7 — 8 Pfund , den

sie auf der Bühne an einer Stange hängen
gehabt , sie kann aber auf Niemanden gegrün -

beten Verdacht haben .
Wir ersuchen daher sämmtliche Großherzogl .

Polizeibehörden auf den etwaigen Thäter ,
der aber nicht bezeichnet werde » kann , fahn¬
de» , und ihn im Betretungsfalle gefälligst
anher transportiren lassen zu wollen .

Gcngenbach den 24 . Juni 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bosfi .
Diebstahlanzeige .

( 1) Heule früh zwischen 4 unh 5 Uhr
wurden dem hiesigen Taglöbner Johann Hach
ab seiner Bleiche 38 Ellen Reistentuch , halb ,

weiß und worin ein Stück von schwärzerem
Garn eingewoben ist , entwendet .

Sämmliiche Behörden werden hievon zur
gefälligen Fahndung in Kenntniß gesezt.

Waldkirch , den 1 . Juli 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Diebstahlanzetgen .
( i ) 1 . 1 « der Nacht vom 1Z auf den 14

Juni d. I . wurdrn dem Andreas Rißler zu
Oberspitzenbach 66 Pfund Butter entwendet .

2. In der Nacht vom 14 auf den 15 Ju .
t»i d . I . dem Adlerwirih AmS zu Siegelau
mittelst gewaltfammen Einbruchs 60 Pfund
Garn , 80 Stück GanSaier und 140 Stück
Hünerairr ; endlich

3. In der Nacht vom 22 auf den 23 In .
« i d . I . dem Bauern Christian Schuttes zu
Biederbach ebenfalls mittelst Einbruchs 100
Ellen Reistcutuch , 100 Ellen Zwtlch , 2 Wer .
derhemden und ein Paar grauwollene Strüm .
Vfe entwendet .

Hievon fetzen wir sämmtliche Behörden zur
gefälligen Fahndung «n Kenntniß .

Waldkirch , den 26 Juni 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Meyer .
D i e b st a h l S a n z e i g e .

( 1) Am Freitag den 24 v . M . wurden
mittelst Einfchleichens aus einem Haufe die
vnten beschriebenen Gegenstände entwendet .
Der Verdacht dieser Entwendung fällt auf
die ? unten ebenfalls beschriebene Weibsperson .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
die Diebin fahnden zu lassen , und sie auf
Betreten mit dem bei ihr erwa vorgefunden
werdenden gestohlenen Effekten anher ein»
zulirfcrn .
Beschreibung der gestohlenen Ef .

fekten .
» 1. Ein blauer Weiderrock und blauer

Tschoben .
2 . Ein weiß baumwollene- oder mouffelinc-

neö Halstuch .
3. Ein blaues Halstuch mit gelben oder

rothen Strichen .
4 Ein Halstuch mit braunem Boden und

weißen Kranz
5 . Ein seidenes Halstuch roch und gelb

mit blauem Kranze .
6 . Zwei kleine baumwollene Halstücher

mit gelben Dopten .
7 . Ein rocher Schurz von türkisch Garn

mit äußerst schmalen weißen Streifen
und rothen Trillich gewobenen Bändel .

S . Ein weißer baumwollener oder mousse .
iinever Schurz mit halbrerhen Bändel .

9 Zwei Weibsbilder Kappe » .
10 . Zwei oder drei Paar weiß baumwok -

lene Strümpfe .
11 . Ein Paar neue Schuhe .
12 . Eine kleine Scheere .
13 . Eine Größere .
14 . Zwei Haarkämme .
15 . Ein noch neues Nastuch von gelber ,

rotber Farbe .
16 . Zehn Stück Weibrrhemden theils mit

den Buchstaben B. M» theilS mit W . a .
oder O . bezeichnet .

17. Fünf bis sechs Pfunde ungefponene
theils weiße »Heils schwarze Wolle .

18 . Ern Marktkorb .
Signalement der Weibsperson .

Die Helena Meyer von Albert »st etwas
über 5 ' groß . hat einen schlanken Körper ,
bau , ganz schwarze mir einem Kamme auf .
gesteckte Haare , schwarze Augen , schwarz
braunes Gesicht , kleine Nase und kleinen
Mund .

Ihre Kleidung ist französischer Art , näm¬
lich Rock und Tschoben aneinander mit lau «
gen Aermela von klein gewürfelten Zeuge ,
wobei die grüne Farbe vorsticht .

Lörrach , den 2 . Juli 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e n r e r .

Fahndung .
fl ) Der 72 jährige beharrliche Bettler

und Vagant Stephan Schneider von H e r .
tbern hat sich abermal von Haus entfernt ,
nachdem er kürzlich erst eingeliefert und auf
seinen HeimaihSort beschrenkt worden war .

Man ersucht sämmtliche Polizeybehörden ,
diesen Menschen auf Betreten arreliren und
auf dem Schub hieher einliefern zu lassen.

Derselbe kann nicht näher bezeichnet wer »
den , als daß er mit einem runden Fiizhut ,
auf den er gewöhnlich Blumen stell , mu ei .
vcm abgetragenen Bauernktltel , blauer Weste
und kurzen Hosen bekleidet war , als er von
HauS weg gieng Er trägt einen Haselstock
und eine Krätze , in welcher er einige wettere
KleidungS,tüke und Mundvorrajh bewahrt .

Lörrach , den 25 Juni 1825 '.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

D e n r e r .
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Kaufanträge und Verpachtungen.

Weinversteigerung .
( i ) Montag de » 18 . Fuli d . F .

Vormittags 9 Uhr werden von den hiesigen
herrschaftlichen Weinen

250 Saum i82Zr Gewächs ,
250 — 1824r —

5 — Hesse
unter den gewöhnlichen Bedingungen »erster,

gert , wozu man die Liebhaber einladet .
Kiechlinöbergen , den 31 . Juni 1825 .

Großh Domainen . Verwaltung .
Schweigert .

Hofgu ts . Versteigerung .
<1) Das Erblehenhofgul des verganteten

Stollenbauers Mathias Strub von Kappel ,
wie solches im Anzetgeblatt Nr 94 . vom 24 .
November v. I . Seite 993 . schon beschrie .
den ist , wird

Montag den 25 . Juli d . I -
Nachmittags 2 Uhr im GemeindS . WirthS -
Hause zu Kappel zur neuerliche » Steigerung
auSgcsetzt , wozu die Liebhaber mit dem An .
hange cingeladen werden , daß fremde Sret .
gerer sich vor dem ersten Angebote mit an .
nehmbaren Vermögens . Zeugnissen auszuwei .
fen haben , und die nähere Steigebedingun .
ge» jeden AmtStag in der diesseitigen Kanz .
lei erhoben werden können .

Freiburg , den 4 . Juit 1825 .
Großh . Landamts . Revisorat .

Sartori .
Liegenschaften . Versteigerung .

<1 ) Aus der Gantmasse des Johann Adam
Hau , Hirschwirth in Sleinenstadk , werden
nachstehende Liegenschaften

Ein zweistöckigleS, neuerbauteS Haus , auf
welchem bis dahin eine Wrrtbschaft auö .
geübt worden ist , nebst Keller , geräu .
migen und in ganz gutem Zustand sich
bcsindlichen Scheuer , Stallung und
Schopf , so wie ungefähr

l Viertel Krautgarten ,
8 Jauchen Ackerfeld ,
1 Jauchen , n / 2 Viertel Matten ,
2 Jauchert Reeden ,
2 Jauchert , 1 Viertel Geländer

öffentlich versteigert werde« , und zwar

die Liegenschaften Steinenstadter
Banns am 11 . Juli NachmiktagS
l Uhr ,

die Liegenschaften Auggen Banns am
12 . Juli Nachmittags 1 Uhr ,

die Liegenschaften Schlrengen Banns
am 13 Juli Nachmittags 1 Uhr ,

die Liegenschaften NeuenburgerBannS
am 14 . Juli Nachmittags 1 Uhr .

Auswärtige Liebhaber haben sich mit lega¬
len Sitten . und Vermögens - Zeugnisse « aus -

zuweiftn .
Die VerkaufSbedingunge « werden am Stei -

gerungStag eröffnet .
Mttllheir » , den 28 . Juni 1825 .

Großherzogl . AmtSrcviforat .
R u p p.

Versteigerung .
( 1 ) Höherer Anordnung gemäß wird auf

dem Bureau der unterfertigten Stelle
Montag den 18 . Juli d. I .

Nachmittags 2 Uhr die Lieferung von Un -

fchlttt . Lichter , der Satfe , des UnfchlitlS
und Oehls , als Bedarf der diesseitigen An-

stall für das Jahr vom 1 . September 1825

bis dahin 1826 , durch Abstreich . Versteige¬

rung an den Genigstnehmendea tu Akkord

begeben werden , wozu die SretgerungS -

Liebbaber eiageladen sind .
Freibnrg , den 4 . Juli 1825 .

Großherzoql .-iuchtbaus . Verwaltung .

Holzver steig eräug .

<i ) In Gemäßheit hoher Verordnung der

Großherzogltch SlaatSaustalken - Kommission

wird der Bedarf des buchenen Brennholzes

für diesseitige Zuchthausanstalt für die Zeit

vom 1 . September 1825 bis dahin 1826 .
Donnerstag den 21 . Juli d . I .

Nachmittags 2 Uhr auf dieffciligem Bürean

an den Wenigstaehmeudcn verstetgert werde » ,

wozu die Llevhaber mit dem Bemerken ein -

geladea sind , daß die Akkordbedingnisse in¬

zwischen bet diesseitiger Stelle können ein-

geschen werden .
Freiburg , den 4 . Juli 1825 .

Großherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .
H ö l z l i n>

H e u l i e f e r u « g .
( 3) Am Samstag den 9 . July d. I .

Vormittags m 9 Uhr wird man im Prrers-



- c
Hof zu Freyburg , die Lieferung 108 Zent
ner Hcu anForstbeamie vom 23 . Oktober 1825
bis 23 April l826 in Quarralraren an den
Wenigstaehmenden öffenillchhversteigern , wozu
die Llebhader vremit eingeladen werden .

Kreiburg , den 2k . Iuny 1825 .
Grofcherzogl - Forstverrechnung .

Stammholz . Versteigerung .
( 3 ) Donnerstag den 7 . Juli de I .

werben nach hoher Genehmigung im Forst
Emmendingen im Gemeindswald Windenreu .
the 4o Stück Eichenstamm . Holz versteigert
werden .

Die Liebhaber können sich mit Geld ver .
eben frühe 9 Uhr im Orte Windenrcuthe ,
um die Bedingnissen zu vernehmen rin .
finden .

Kenzingen , den 26 . Juni 1825 .
Großherzogl . Forstinspeetiou .

Früchten . Verkauf .
(3) Samstag d e » ' 6 . I u l y d . I .

Morgens um 9 Uhr werden von den Herr,
fchaftlichen Fruchtvorräthen im Peter - Hof zu
Freibnrg

60 Sester Walzen ,
500 — Roggen ,
200 — Gersten ,
200 — Haber / und
400 Buqd Stroh

Parthienweis öffentlich versteigert , und bei
angemessenen AuSgeboten sogleich loSgeschla .
gen . Freibnrg , den 24 . Iuny 1825 .

Großherzogl . Domainenverwaltung .
Versteigerung .

( 3) DaS Gebäude zu der nächst dicsseiti .
ger Anstalt errichtet werdenden Marmor -
Schncidmühle wird

Donnerstag den 7 . Juli d. I .
Nachmittags 2 Uhr an den Wenigstnehmen ,
den in Aeeord gegeben werden , was mit dem
Bemerken htemir öffentlich bekannt gemacht
wird , daß Riß und Ueberfchläge zu diesem
Fabrikgebäude so wie die ferner « Steige .
rungS - Bedingniffe auf diesseitigem Anstalt - .
Büreau täglich können eingefehrn werden .

Freibnrg . den 28 . Juni 1825 .
Großh . Bad . Zuchthaus . Verwaltung .

568 ) - ,
Frucht , und Wein . Versteigerung .

( 2) Am Frei lag den 8 . I Uly d . I .
Nachuullggs 2 Uhr werden auf dcffetligem
Bureau ,

20 Malter Waitzen ,
40 — Roggen ,
25 — Dinkel , und
7ü — Haber ,

der öffentlichen Steigerung auSgefezt , und
bei annehmbaren Geboten losgeschlaqen .

Ferner briugen wir zur Kenntnis daß am 1 .
Mittwoch jeden MonakS in der herrfchaftli .
chen Kellerrei Sulzburg eine Versteigerung
von 1823er und 1824er Weine , und je am
1 . und 3 . Mittwoch jeden Monat - auch Hand ,
verkauf um die , an die Fässer angefchriebe .
nen Preiße daselbst starr findet -

Müllheim , den 23 . Iuny 1825 .
Großherzogl . Domainen - Verwaltung .

K i e f f e r .
Früchte , und Wein . Versteigerung .

( 3) Freitag den 8 . k. M .
' Juli

Morgen - 9 Uhr werden ab dem hiesig Herr,
fchaftlichen Fruchlfpeicher

800 Sester Walzen ,
1200 . Roggen ,

500 . Gersten und
400 . Haber ,

sodann den darauf folgenden
Dienstag den 12 k. M .

Morgen - 10 Uhr auü hiesig herrschaftlicher
Krllrrry

8 Saum I8l9r rothen Wein , Weyher «
berger Gewächs ,

6 . 1822r ditto ditro ,
15 . I822r weiser Wein , Weyher .

berger Gewächs ,
40 * 1819r und 1822 Kaiserstüh .

ler Wein .
350 . I824r Wei « und
50 Saum Weinhcffen

öffentlich versteigert und bei annehmbaren Ge¬
boten ohne Ratification - . Vorbehalt sogleich
lo - aeschlaqen werden .

Emmendingen , am 23 . Juni 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

B a r b o .

Druck und Versag der § , L , Kerke « maye r scheu Universitäkö . Buchdruckerei.
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